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Ja, das Problem mit dem Auseinanderklaffen von content und language kenne ich... v.a. aus
Gemeinschaftskunde-auf-Englisch. Allerdings ist meine Erfahrung auch, dass mit einer
ordentlichen Vorentlastung und intensiver Vokabelarbeit der Lernfortschritt in solchen Kursen
recht steil ist, so dass man auch ziemlich bald mit komplexerem Material arbeiten kann.
Außerdem sind Schulbücher aus dem englischsprachigen Raum ja doch am deutschen
Gymnasium recht brauchbar, weil viele Sachverhalte deutlich stärker didaktisch reduziert
werden als bei uns. (zumindest meine Erfahrung im Bereich Politik und Geschichte)

Kennst Du die Zeitschrift "Business English"? Hier gibt es annotierte Texte aus
Wirtschaftszeitungen, die schon bearbeitet sind. Viele davon eignen sich auch für Schüler ohne
große Vorkenntnisse.

Spotlight hat auch eine Zeitschrift für Wirtschaftsenglisch, die sich aber weniger für den
Schulunterricht eignet.
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